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Fachkommission für Gottesdienst und Agende



Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinden,

unser Glaube lebt davon, dass wir gemeinsam Gottes 
Gegenwart feiern. Für John Wesley gehörte der Got-
tesdienst zu den zentralen „Gnadenmitteln“ – jenen 
Kanälen, durch die Gott uns seine verändernde Liebe 
schenken möchte. In unserer methodistischen Tradi-
tion wird das gottesdienstliche Leben seit jeher ent-
scheidend durch das Engagement von Ehrenamtlichen 
getragen und mitgestaltet. Das Priestertum aller 
Gläubigen ist für uns keine Theorie, sondern lebendige 
Praxis.

Ein Ausfall der gottesdienstlichen Leitung muss daher 
keinesfalls dazu führen, dass die Feier entfällt. Viel-
mehr lädt eine solche Situation dazu ein, auf die Gaben 
und Möglichkeiten zurückzugreifen, die in der Gemein-
de bereits vorhanden sind.

Mit der Broschüre „Gottesdienst einfach“ halten Sie 
ein Werkzeug in den Händen, das Mut macht, in sol-
chen Momenten unkompliziert und auf bereichernde 
Weise zusammenzukommen. Dieser Leitfaden führt 
sicher durch den Ablauf und bietet hilfreiche Erklä-
rungen, damit Sie auch ohne große Vorbereitung ge-
meinschaftlich Gottes Wort hören und teilen können. 
Ob durch eine Lesepredigt, ein gemeinsames Gespräch 
oder das Gebet: Christus ist mitten unter uns.

Ich danke der Fachkommission für Gottesdienst und 
Agende für diese wertvolle Arbeitshilfe. Sie schenkt 
Gelassenheit und die Freiheit, sich ganz auf das  
Wesentliche einzulassen. Entdecken Sie die Möglich-
keiten dieses Heftes, denn „Gottesdienst einfach“ – 
der kann richtig gut werden!

Viel Freude, gespannte Erwartung 
und in allem Gottes Segen,

Ihr Bischof Werner Philipp
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Gottesdienst einfach 
Muss der Gottesdienst ausfallen, wenn am Sonntag 
niemand da ist, um ihn zu leiten oder eine Predigt zu 
halten? Nein: Die Gemeinde kann ihren Gottesdienst 
selbst gestalten. 
Mit dieser Vorlage könnt ihr ohne größere Vorberei-
tung als Gemeinde miteinander einen inspirierenden 
Gottesdienst feiern.
Die Fachgruppe für Gottesdienst und Agende wünscht 
dazu viel Freude, gespannte Erwartung, Gelassenheit, 
und in allem Gottes Segen!
„Gottesdienst einfach“ – der kann richtig gut werden!

Wer und was wird dazu benötigt?
Leitung: Eine Person, die durch den Gottesdienst 
führt (ein:e Liturg:in).
Material: Eine Bibel und das Losungsbuch bzw. 
die QR-Codes unten (> Lesungen für die Sonntage 
im Kirchenjahr).
Musik: Eine Person, die die Lieder begleitet und  
ggf. die Musik am Anfang und Ende gestaltet.
Technik: Eine Person für die Technik. Sie bedient 
die Lautsprecheranlage und ggf. Laptop und Beamer.

Hinweise
In diesem ersten Kapitel findet ihr einen kommentier-
ten Ablauf (Leitfaden) nach der Gottesdienstordnung 
der EmK. 
Wenn in dieser Vorlage etwas für euch nicht passt, 
könnt ihr es weggelassen oder ersetzen.
Diese Formulierungen sind unsere Vorschläge, 
ihr könnt gerne eure eigenen Worte finden.

Wir feiern.
Leitfaden zur Orientierung 

mit Erklärungen 
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Lasst uns still werden und beten …

Lied
Auf das Eingangsgebet kann ein Loblied folgen. 
Zuerst den „Titel“ des Liedes und anschließend 
die Quelle (Gesangbuch; Beamer, Liedblatt) 
nennen.

Lasst uns singen …

hören 
Gott spricht zu uns 

In diesem Teil des Gottesdienstes geht es um das, 
was Gott uns zu sagen hat. Es folgen ein bis drei 
Lesungen aus der Bibel. Eine der Lesungen wird 
Grundlage der späteren (gemeinsamen) Ausle-
gung sein. Das Lesen in der Heiligen Schrift ver-
bindet uns mit vielen Generationen vor uns sowie 
mit vielen Geschwistern aus allen Kirchen neben 
uns. Die erste Lesung entstammt meist dem Alten 
Testament.

Erste Bibellesung
Hört die Worte aus …

Mit der folgenden Liedstrophe kann die Lesung 
„beantwortet“ werden: Es empfiehlt sich, dazu 
einen Gesang zu wählen, den die Gemeinde 
kennt. 

Lied (z. B. „Dein Wort“ EM 415)
Lasst uns singen …

Es folgen eine oder zwei Lesungen aus dem Neuen 
Testament.

Zweite / Dritte Bibellesung
Hört die Worte aus ...

Auch diese Lesungen können mit einer bekannten 
Liedstrophe beantwortet werden.

Lied (z. B. „Halleluja“ EM 466)
Lasst uns singen …

ankommen 
Gott bringt uns zusammen 

Musik am Anfang (Präludium)

Votum und Begrüßung
Im liturgischen Gruß machen wir uns bewusst, 		
dass „Gott gegenwärtig“ ist. Dazu stehen wir.

Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. 
Amen.
Christus spricht: Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.

Die leitende Person heißt die Gottesdienst- 
besucher:innen willkommen. Dazu sitzen wir.

Herzlich willkommen zum Gottesdienst.
Der Wochenspruch wird in vielen Gemeinden 
am Sonntag gesprochen und verbindet so  
die evangelischen Kirchen miteinander.  
Er findet sich zum Beispiel im Losungsbuch.

Der Wochenspruch für diese Woche steht in…

Eingangslied 

Psalmgebet
Ein Psalm bereichert den Gottesdienst und öffnet 	
die Tür zum Gebet. Es kann z. B. der Wochenpsalm 	
(Losungsbuch) genommen oder selbst ein Psalm 	
ausgesucht werden.

Der Psalm …, im Gesangbuch Nr. …, bereichert 
unseren Gottesdienst. Lest mit mir im Wechsel.

Die Gemeinde antwortet auf den Psalm mit 
einem Gotteslob (gesungen oder gesprochen):

Lied (z. B. „Ehr sei dem Vater“ EM 463)

Eingangsgebet
Das Eingangsgebet sammelt die Gedanken, for-
muliert die Bitte um Gottes Gegenwart und führt 
hinein in das Lob. Als Gliederung für das freie 
Gebet kann helfen:  Anrede Gottes – Erinnerung 
an Gottes Taten – eine Bitte, was Gott im Gottes-
dienst bewirken soll – Lobpreisender Schluss.
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Verkündigung
Dazu gibt es verschiedene Möglichkeiten:
a)	 Lesepredigt (z. B. von Pastor:in vorbereitet)
b)	 Lesung aus einem Andachtsbuch, die sich 		
	 auf einen der gehörten Texte bezieht.
c)	 Gespräche in Kleingruppen

Lied
Lasst uns singen …

teilen 
Gott verbindet uns miteinander 

Mitteilungen und Zeit der Gemeinschaft
An dieser Stelle können Gottesdienstbesucher:in-
nen für (spontane) Redebeiträge nach vorne 
kommen. 

Wer der Gemeinde etwas mitteilen möchte,
ist eingeladen, nach vorne zu kommen.
In der kommenden Woche …
Es haben uns Grüße erreicht von ...

Kollekte
Bei dem folgenden Instrumentalstück oder Lied  
sammeln wir die Geldgaben ein.

Lied 
Lasst uns singen …

Fürbitten
Die Gemeinde erhebt sich und steht bis nach  
dem Segen. Ins Fürbittengebet können Anliegen 
aufgenommen werden: 
•	 aus der Zeit der Gemeinschaft
•	 Bitten für die Gemeinde und ihre Umgebung 
•	 Bitten für die Welt 

Lasst uns unsere Anliegen vor Gott 
bringen und beten und dazu aufstehen …

Vater unser 
Mit unseren Anliegen sind wir nicht allein. 
Wir bitten Gott, dass er sich darum kümmert 
und beten gemeinsam:

Vater unser im Himmel /Unser Vater im Himmel,
geheiligt werde dein Name,
dein Reich komme,
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsre Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

weitergehen 
Gott segnet uns 

Sendungswort
Gottes Wort und unsere Gemeinschaft haben uns 
gestärkt. Begleitet von Gottes Liebe und in seinem 
Frieden gehen wir in die kommende Zeit:

Segen
Der Herr segne dich und behüte dich.
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir 
und sei dir gnädig.
Der Herr erhebe sein Angesicht über dich 
und gebe dir Frieden. 
Amen.

Segenslied  
Lasst uns singen …

Nachspiel (Postludium)
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Wir feiern
mit einfachen Worten

ankommen 
Gott bringt uns zusammen

Musik am Anfang

Votum
Eine Kerze anzünden

Gott ist da: Vater, Sohn und Heiliger Geist.

Begrüßung
Guten Morgen! 
Herzlich willkommen zum Gottesdienst.
Gott lädt uns ein. 

Biblisches Leitwort 
Jesus sagt: „Wo zwei oder drei Menschen in meinem 
Namen zusammen sind, da bin ich in ihrer Mitte.“ 
Amen.
(oder z. B. Wochenspruch)

Psalm
Psalm, den man leicht mitsprechen kann 
oder
Psalmlied, z. B.: „Danket Gott alle Mädchen“ EM 28 
„Halleluja“ EM 16

Einladung zu Stille und Gebet
Lasst uns in der Stille auf Gott hören.

Kurze Zeit der Stille 
Ende einer Gebetsstille

Du hörst uns,
Du siehst uns,
Du kennst uns.
Wir loben dich.
Amen.

Lied
Wir singen…

Ein Lied oder mehrere Lieder
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Hinweise
Diese Vorlage eignet sich für Gemeinden mit unter-
schiedlichen Generationen und sprachlichen Hinter-
gründen. 
Jede Gemeinde hat ihre Möglichkeiten, Gottesdienste 
zu gestalten. Wenn in dieser Vorlage etwas für euch 
nicht passt, könnt ihr es weggelassen oder ersetzen.
Diese Formulierungen sind unsere Vorschläge – ihr 
könnt gerne eure eigenen Worte finden.
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hören 
Gott spricht zu uns

Bibellesung
Es bietet sich an, sich auf nur eine Lesung  
(AT oder NT) zu konzentrieren.

In der Bibel steht …
Bibelstelle ansagen

Lied
z. B.: „All die Fülle ist in dir“ EM 20 oder
„Ich lobe meinen Gott“ EM 23

Austausch zum Bibeltext
Bitte setzt euch jetzt mit drei bis vier Leuten zu-
sammen und tauscht euch über den Bibeltext aus: 
Was hat euch angesprochen? Was wirft Fragen auf? 
Was hilft euch in eurem Alltag?

Zehn Minuten Gespräche in Kleingruppen  
zum Text 

Eventuell Statements im Plenum
Was hat mich berührt?
Was ist für mich eine wichtige Botschaft?
Was will ich in den Alltag mitnehmen?

Lied
Wir singen …

Ein Lied oder mehrere Lieder

teilen 
Gott verbindet uns miteinander 

Mitteilungen und Zeit der Gemeinschaft
Jetzt haben wir Zeit, von unseren Sorgen und unseren 
Freuden zu erzählen. Möchte jemand etwas mit uns 
teilen?

Weitere Ansagen folgen.

Fürbittengebet
Zu Gott dürfen wir kommen mit allem, was uns 
bewegt. Gott hört uns zu.

Wir beten:
Wir beten für uns und für andere.

Vater unser 
Gemeinsam beten wir:
Vater unser im Himmel /Unser Vater im Himmel,
geheiligt werde dein Name,
dein Reich komme,
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsre Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

Kollekte 
Gott liebt uns und beschenkt uns reich.
Das berührt unser Herz.
So können wir etwas von dem verschenken,
was wir selbst haben.

Instrumentalmusik
Dabei wird die Kollekte eingesammelt.

weitergehen 
Gott segnet uns

Sendung 
Gott geht mit uns:

Segen
Gott segne dich.
Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.
Amen.

Schlusslied

Nachspiel
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Wir feiern
in kreativem Austausch

ankommen 
Gott bringt uns zusammen

Musik am Anfang

Begrüßung
Gott ist gegenwärtig. Lasst uns beten:
Heiliger, barmherziger Gott, beschenke uns mit deiner 
Nähe, deinem Wort und deinem Segen! 
Amen.

Herzlich willkommen zum Gottesdienst!
Gott bringt uns zusammen, spricht zu uns, wenn wir 
singen und beten, auf Worte der Bibel hören und uns 
austauschen.

Hier kann Personen, die den Gottesdienst  
mitgestalten, gedankt werden.

Folgender Bibelvers steht als Leitwort über unserem 
Gottesdienst…

Wochenspruch den Losungen entnehmen

Friedensgruß
Lasst uns aufeinander zugehen und uns gegenseitig 
zusprechen:
Der Friede Gottes sei mit dir!

Psalmgebet
Wir treten ein in das Gespräch mit Gott. Dazu beten 
wir mit Worten aus den Psalmen, dem Gebetsbuch 
Israels. Ihr findet Psalm … im Gesangbuch unter der 
Nummer … Ich bitte euch, die eingerückten Zeilen  
zu lesen.

Psalm projizieren oder aus Gesangbuch lesen
Amen.

Anbetungslied(er)
Wir wollen Gott loben
und miteinander singen …

Ansage des Liedes bzw. der Lieder
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Hinweise
Jede Gemeinde hat ihre Möglichkeiten, Gottesdienste 
zu gestalten. Wenn in dieser Vorlage etwas für euch 
nicht passt, könnt ihr es weglassen oder ersetzen.
Diese Formulierungen sind unsere Vorschläge – ihr 
könnt gerne eure eigenen Worte finden.
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(2) Lesen
Wir schlagen die Bibel auf unter … Wer möchte den 
Text vorlesen?

(3) Vertiefen
Wir sprechen Worte oder kurze Satzabschnitte  
des Textes mehrmals laut und kommentarlos aus. … 
Wer liest den Text noch einmal?

(4) Schweigen
In der Stille lassen wir Gott zu uns sprechen.

(5) Mitteilen
Wir tauschen uns darüber aus, was uns berührt. 
Was spricht uns persönlich an?

(6) Austauschen
Was bedeutet dieser Bibeltext konkret für uns? 
Welche Impulse nehmen wir mit?
Gibt es eine Aufgabe, der ich mich stellen will? 

(7) Beten
Das Bibel-Teilen wird mit einem Gebet  
abgeschlossen.

Lied
Vieles haben wir gehört und uns gegenseitig gesagt. 
Vielleicht ist euch dabei ein Lied in den Sinn gekom-
men. Wer möchte ein Lied vorschlagen? … Lasst uns 
gemeinsam singen:

hören 
Gott spricht zu uns

Einleitung
Gott spricht auf vielfältige Weise zu uns.
Lasst uns auf Worte der Bibel hören.

Erste Bibellesung
Wir hören Worte aus dem Alten Testament.
Ich lese aus …

Bibelstelle nennen, ggf. einblenden. Nach allen 
Bibellesungen kann z. B. gesungen werden „Dein 
Wort ist meines Fußes Leuchte“ EM 415 

Lied 
z. B. „Gloria“ EM 461

Zweite Bibellesung
Wir hören Worte aus dem Neuen Testament.
Ich lese aus …

Lied 
z. B. „O Gott, sei gelobt“ EM 41

Dritte Bibellesung
Wir hören Worte des Evangeliums. Dieser Text aus … 
ist auch die Grundlage für das sich anschließende 
Bibel-Teilen. Ich lese aus …

Lied 
z. B. „Leite mich“ EM 310

Bibel-Teilen als Verkündigung 
20 Minuten Bibel-Teilen: Bitte die 7 Schritte der 
Methode kurz vorstellen, evtl. visualisieren.
(1) Sich öffnen 

Wir machen uns bewusst: Gott ist in unserer Mitte. 
Wer möchte dies in einem Gebet zum Ausdruck  
bringen?

(Dieser Schritt kann auch entfallen; wir sind ja  
in einem Gottesdienst.)
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teilen 
Gott verbindet uns miteinander

Kollekte
Wenn wir unsere Gaben einlegen, teilen wir miteinan-
der, was Gott uns geschenkt hat.
Bei der Musik sammeln wir die Kollekte ein.

Die Kollekte wird eingesammelt,
ggf. mit einem Musikstück.

Mitteilungen und Zeit der Gemeinschaft
Ich nenne zunächst Termine für die nächste Zeit und 
einige Anliegen der Gemeinde …
Welche Erfahrungen mit Gott, Sorgen und Freuden 
wollen wir miteinander teilen?

Fürbittengebet
Wir bringen jetzt unsere Anliegen vor Gott. Dazu 
könnt ihr die ausgeteilten Zettel verwenden. Wer 
mag, kann eine Fürbitte notieren, sie bei der Gebets-
zeit vorlesen, mir zum Vorlesen geben oder auf dem 
Abendmahlstisch ablegen.

Die Gebetszettel werden eingesammelt.
Barmherziger Gott, lieber Vater im Himmel,
Du kennst uns und weißt, was uns bewegt.
Höre unsere Bitten:

Der/die Liturg:in liest die Bitten vor. Wer mag,
liest die eigene Bitte selbst vor.

Alle Bitten, die wir ausgesprochen haben, und die, 
die wir im Herzen tragen, nehmen wir hinein in das 
Gebet, das Jesus Christus uns zu beten gelehrt hat: 

Vater unser 
Gemeinsam beten wir:
Vater unser im Himmel /Unser Vater im Himmel,
geheiligt werde dein Name,
dein Reich komme,
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsre Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

weitergehen 
Gott segnet uns

Segenslied

Sendung und Segen
So geht hinein in diesen Tag.
(Am Sonntag: Der Sonntag soll euch Ruhe geben 
und Erholung sein.)
Geht hinein in die neue Woche.
Gott ist an unserer Seite.
Geht hinein in Gottes Welt,
denn Gottes Segen geht mit uns:
Der Herr segne dich und behüte dich.
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir
und sei dir gnädig.
Der Herr wende sich dir in Liebe zu
und gebe dir Frieden. 
Amen.

Nachspiel 
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Wir feiern
persönlich

ankommen 
Gott bringt uns zusammen

Begrüßung
Herzlich willkommen zum Gottesdienst.
Schön, dass wir gemeinsam feiern. 
Wir feiern Gott. Sein Dasein. Sein Mit-uns-Sein.
Wir feiern, weil wir Grund haben, uns zu freuen und 
dankbar zu sein. Weil wir bei Gott Trost finden können 
und er uns Hoffnung schenkt. 

Musikstück

Liturgischer Gruß
Die Gemeinde erhebt sich.

Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen.

Die Gemeinde setzt sich.

Biblisches Leitwort
Wir hören den Wochenspruch aus …
Dieser Vers möchte in unseren Alltag sprechen,  
uns zum Nachdenken anregen.
Amen.

Psalm
Lasst uns beten mit Worten aus Psalm 100:

Kann im Wechsel von zwei Personen vorgelesen 
werden

Heißt den HERRN willkommen, alle Länder!
Stellt euch fröhlich in den Dienst des Herrn!
	 Kommt mit Jubel vor sein Angesicht!
	 Erkennt: Der Herr allein ist Gott!
	 Er hat uns geschaffen und wir gehören ihm.
Wir sind sein Volk und die Schafe,
die er auf sein Weideland führt.
	 Tretet ein durch seine Tore mit Dank!
	 Kommt in seine Höfe mit Lobgesang!
Dankt ihm, preist seinen Namen!
Der Herr ist gut, 
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Hinweise
Wir feiern Gottesdienst in einer persönlichen Atmo-
sphäre, vielleicht in kleiner Runde. Darum fördern wir 
gemeinsame Aktionen.
Jede Gemeinde hat ihre Möglichkeiten, Gottesdienste 
zu gestalten. Wenn in dieser Vorlage etwas für euch 
nicht passt, könnt ihr es weglassen oder ersetzen. Die 
Formulierungen sind unsere Vorschläge – ihr könnt 
gerne eure eigenen Worte finden.
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	 für immer bleibt seine Güte und seine Treue
	 von Generation zu Generation. 
	 Amen.

Lied
Gemeinsam loben und danken wir Gott mit unseren 
Liedern.

Es können ein Lied oder mehrere Lieder gesungen 
werden.

hören 
Gott spricht zu uns 

Lasst uns auf Worte aus der Bibel hören.
Worte, die seit Generationen zu Menschen sprechen 
und Menschen verbinden. Vielleicht spricht mich 
nicht alles direkt an. Aber für andere können es  
heilsame Worte sein.

Anstelle der Antwort-Gesänge können auch  
kurze Musikstücke gespielt werden.

Erste Bibellesung
Wir hören Worte aus dem Alten Testament. 

Lied als Antwort
„Dein Wort ist meines Fußes Leuchte“ EM 415

Zweite Bibellesung
Wir hören Worte aus dem Neuen Testament. 

Lied als Antwort
„Dein Wort ist meines Fußes Leuchte“ EM 415

Dritte Bibellesung 
Wir hören Worte des Evangeliums. 

Lied als Antwort
„Laudate omnes gentes“ EM 468

Gemeinsame Auslegung
Gottes Wort bewegt Menschen. Gott kommt uns nahe, 
indem wir seine Worte in uns bewegen.
Wir nehmen uns Zeit und betrachten einen der Bibel-
texte miteinander. Achtet bitte darauf, die Beiträge 

der anderen nicht zu kommentieren.
Wir wollen aufeinander hören.
Was spricht mich an? Was bewegt mich?
Was ärgert mich? Was berührt mich? 

Austausch

Lied
Auch das folgende Lied ist eine Auslegung unseres 
Bibeltextes:

Ein passendes Lied auswählen

teilen 
Gott verbindet uns miteinander

Mitteilungen und Zeit der Gemeinschaft
Gott verbindet uns miteinander. Wir sind eine  
Gemeinschaft, in der wir Anteil nehmen und geben  
an dem, was uns bewegt.
Wir gratulieren zunächst allen, die in dieser neuen 
Woche Geburtstag haben.

Namen nennen
Gott schenke euch Freude und neue Kraft.  
Gott segne euch.
Lasst uns Anteil nehmen an dem, was anderen  
wichtig ist. Wer möchte etwas mit uns teilen?

Beiträge abwarten
In der neuen Woche können wir uns auf verschiedene 
Begegnungen freuen.

Veranstaltungen nennen

Kollekte
Als Zeichen unserer Dankbarkeit geben wir von 
dem ab, was wir haben. Mögen unsere Gaben Gutes 
bewirken, in unserer Gemeinde, unserer Kirche, 
überall dort, wo sie eingesetzt werden.
„Gütiger Gott, lass unsere Gaben zum Segen 
für andere werden.“

Die Kollekte wird eingesammelt,  
ggf. ein Musikstück
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Fürbittengebet
Zu Gott können wir mit allem kommen, was uns be-
wegt. Er hört uns zu und nimmt Anteil an unserem 
Leben. Wir können ihm alles bringen.
Wir nehmen dazu das Gebet aus dem Gesangbuch 
unter Nr. 761. Nach jedem „Lasst uns zum Herrn 
beten“ können konkrete Fürbitten genannt werden.

Gemeinde steht auf.
Am Ende: Überleitung zum Vaterunser

Alle Bitten, die wir ausgesprochen haben, und die, 
die wir im Herzen tragen, nehmen wir hinein in das 
Gebet, das Jesus Christus uns gelehrt hat.

Vater unser 
Gemeinsam beten wir:
Vater unser im Himmel /Unser Vater im Himmel,
geheiligt werde dein Name,
dein Reich komme,
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsre Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

weitergehen 
Gott segnet uns

Segenslied

Sendung und Segen
Gott ist uns nahe. Hier im Gottesdienst und 
wenn wir wieder auseinandergehen. 
Gott ist immer bei uns, heute, morgen und 
an jedem Tag, der kommt.
Wir beten:
Guter Gott, du kennst uns. Du weißt, was wir brau-
chen, was uns Halt und Stärke gibt, Freude und 
Hoffnung. Du Gott des Lebens, sei bei uns mit Deinem 
Segen.

Der Segen wird mit Segensgeste zugesprochen
So segne euch Gott, der Vater, der Sohn  
und der Heilige Geist. 
Amen.

Nachspiel 
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Wir feiern
auch ohne Musik

ankommen 
Gott bringt uns zusammen

Votum
Indem wir die Kerze anzünden, heißen wir Jesus  
in unserer Mitte willkommen. 

Kerze anzünden, sich Zeit lassen dafür, evtl. kurz 
die angezündete Kerze betrachten. Dann weiter-
reden.

Christus ist das Licht der Welt. Er will unser Leben hell 
und warm machen.
Er ist jetzt bei uns.
So feiern wir diesen Gottesdienst im Namen Gottes 
des Vaters, Quelle unseres Lebens, 
des Sohnes, Grund unserer Hoffnung, 
und des Heiligen Geistes, Kraft, die uns belebt.

Begrüßung
Herzlich Willkommen zum Gottesdienst. Gott lädt uns 
ein.

Einladung zu Stille und Gebet
Wir sind einen Moment still und halten Gott hin, was 
in uns ist an diesem Morgen. Was immer es ist, alles 
hat hier Platz – Müdigkeit, Wut, Langeweile oder Ver-
gnügen. Wir halten es Gott hin. Jetzt.

Kurze Zeit der Stille 
Lasst uns beten.
Gott, wir treten zu dir, du bist da, du hörst und ver-
stehst uns mehr als wir uns selbst. Nimm uns, wie wir 
nun einmal sind, und wandle alles zum Guten. Durch 
Jesus Christus, der mit dir und dem Geist lebt und 
Leben schafft in Ewigkeit.
Amen.
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Hinweise
Diese Vorlage eignet sich besonders für Gemeinden 
oder Hauskreise, die sich in kleiner Runde treffen. 
Die Feier kann im Gottesdienstraum, in Privaträumen 
oder auch virtuell stattfinden. 
Jede Gemeinde hat ihre Möglichkeiten, Gottesdienste 
zu gestalten. Wenn in dieser Vorlage etwas für euch 
nicht passt, könnt ihr es weggelassen oder ersetzen. 
Diese Formulierungen sind unsere Vorschläge – ihr 
könnt gerne eure eigenen Worte finden.
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Ich glaube an Gott
den Vater, den Allmächtigen,
den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,
gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel;
er sitzt zur Rechten Gottes,
des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.
Amen.

hören 
Gott spricht zu uns 

Erste Bibellesung
Lasst uns nun hören, was Gott uns durch sein Wort 
sagen will. Zwischen den Lesungen gönnen wir uns 
eine Zeit des Nachsinnens und der Stille.
Hört Gottes Wort, wie es ... geschrieben hat …

Bibelstelle lesen
Stille

Zweite Bibellesung
Hört Gottes Wort, wie es ... geschrieben hat …

Bibelstelle lesen
Stille

Austausch zum Bibeltext
Wir tragen nun zusammen, was wir in diesem Text/ 
diesen Texten hören. Jede:r darf seine Gedanken auf 
eine Wolke schreiben und zum Bibeltext hängen. 

Der/die Liturg:in malt in der Mitte  
des Flipcharts eine Wolke mit dem Bibeltext. 
Am Ende fragen:

Was nehme ich mit? Sag in einem Satz oder Wort, 
was du mitnimmst, worüber du noch nachdenken 
willst oder was dir wichtig wurde. 

Jede:r darf etwas kurz sagen als Blitzlicht.

Glaubensbekenntnis 
Gemeinsam bekennen wir mit den Brüdern und 
Schwestern vor uns unseren christlichen Glauben.
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teilen 
Gott verbindet uns miteinander

Kollekte 
Gott schenkt uns Gaben, um uns zu erfreuen,  
und damit wir sie teilen können. 

Teilen und Anteilnehmen (Informationen,
Mitteilungen, Sorgen, Grüße ...)
Jetzt haben wir Zeit, von unseren Sorgen und unseren 
Freuden zu erzählen. Möchte jemand etwas teilen 
oder Anteil geben an etwas?

Weitere Ansagen folgen.

Fürbittengebet / Gebetsgemeinschaft
Wir stehen gemeinsam vor Gott und legen ihm unsere 
Bitten ans Herz. Das tun wir vernehmlich oder in der 
Stille. Alles ist Gebet.

Kurze Stille, dann betet der/die Liturg:in eine 
kurze Gebetseinleitung: 

Gott, (weitere Anreden), hier sind wir. Dir dürfen wir 
alles sagen. Höre du unsere Bitten. 

Gebetsgemeinschaft
Zum Beenden:

Gott, 
Du siehst uns, 
du hörst uns, 
du kennst uns.
Mit den Worten Jesu bitten wir dich, Gott: 

Vater unser 
Vater unser im Himmel /Unser Vater im Himmel,
geheiligt werde dein Name,
dein Reich komme,
dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsre Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

weitergehen 
Gott segnet uns

Sendung 
Wir gehen in den Tag/in die Woche mit Gottes Segen. 
Er wird uns begleiten und zur Seite stehen. 
Er gebe uns Kraft und Gelingen.
Die Liebe sei Maßstab für alles, was wir tun. 

Alle stehen auf und reichen sich die Hände.

Segen
Es segne und behüte uns
der allmächtige und barmherzige Gott,
der Vater, der Sohn und die Heilige Geistkraft.
Amen.
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Weiterführende Links

Checkliste Gottesdienst
https://emk-gottesdienst.org/checkliste-zum-gelingen-

des-gottesdienstes

Liste zu EmK-Liederbüchern
https://emk-gottesdienst.org/liederliste

radio m
https://radio-m.de/der-kleine-gottesdienst

Bibel teilen
https://de.wikipedia.org/wiki/Bibel-Teilen

Lesungsordnung, Liedvorschläge, Hinweise u.v.a.
https://kirchenjahr-evangelisch.de

Lesungen englisch (Revised Common Lectionary – RCL)
https://lectionary.library.vanderbilt.edu
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